
GBG/Schulcurriculum Politik/Wirtschaft Jahrgang 12, 1. Halbjahr 
Die grauhinterlegten Passagen gelten zusätzlich für die Kurse auf erhöhtem Anforderungsniveau  

                                                             
1 Der Materialbezug beinhaltet grundsätzlich aktuelle Beiträge aus unterschiedlichen Medien (z.B. Zeitungen, Zeitschriften, Fachveröffentlichungen, Fernseh- und Audioausstrahlungen), die weiterführend nicht explizit genannt werden.  

Gegenstandsbereich: Politische Partizipation zwischen Anspruch und Wirklichkeit 

Basiskonzept:  Interaktionen und Entscheidungen (ergänzend: Ordnungen und Systeme) 

 Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler ... 

Problemstellungen: Sachkompetenz Methodenkompetenz Urteilskompetenz Medienkompetenz Fachkonzepte Materialbezug1 / 
Besonderheiten 

1. Parteiendemokratie in der Krise? 
 
2. Lobbyismus: Gefahr für die 
Demokratie? 

… beschreiben 
unterschiedliche Formen 
politischer Partizipation in 
Parteien, Verbänden, 
Initiativen, Bewegungen 
und durch Wahlen in 
Deutschland und auf 
europäischer Ebene.  

 

…analysieren Funktionen von 
Partizipation für die 
Demokratie (Artikulation, 
Integration, Repräsentation, 
Kontrolle).  

 

… erörtern unterschiedliche Formen der 
Partizipation im Hinblick auf Legitimität, 
Effizienz, Wirksamkeit, Gerechtigkeit.  

 

 
… reflektieren die Macht 
der Medien im 
politischen Gefüge.  
 
 
 
 
 
 

Partizipation 
Repräsentation 

 
 
 
Abi Box 
 
 

… analysieren Statistiken zur 
Entwicklung politischer 
Teilhabe (quantitativ und 
qualitativ).  

… beurteilen Auswirkungen 
unterschiedlicher Partizipationsformen 
auf die repräsentative Demokratie.  

Auf dem Weg zur 
Mediendemokratie? 

… beschreiben Formen 
medialer Politik-
vermittlung sowie 
Möglichkeiten der 
politischen Partizipation 
über Medien.  

… arbeiten Funktionen der 
Medien für das politische 
System heraus (Urteils- und 
Meinungsbildung, Kritik und 
Kontrolle, Artikulation, 
Information, Agenda Setting).  

… erörtern kriterienorientiert Einflüsse 
medialer Kommunikation auf politische 
Prozesse und Entscheidungen.  

 

Effektivität 
Macht 

Abi-Box 

Medien im Zeitalter der 
Digitalisierung 
 

… beschreiben aktuelle 
Entwicklungen auf 
Medienmärkten.  

… erläutern Aspekte der 
Medienökonomie (Angebot 
und Nachfrage, Konzentration 
und Diversifikation).  

… erörtern kriterienorientiert Chancen 
und Risiken digitaler Mediennutzung für 
Partizipation.  

Macht  
Interesse 

Abi-Box 

Wie funktioniert die Demokratie? - 
Fallbeispiel zu Gesetzgebung und 
Institutionen 

… beschreiben Aufgaben 
der Verfassungsorgane 
und politischen Akteure 
im Willensbildungs- und 
Entscheidungsprozess.  

… erläutern mithilfe des 
Politikzyklus Einflussmöglich- 
keiten der Verfassungsorgane 
und politischen Akteure 
(Bürger, Parteien, Verbände, 
Initiativen und Bewegungen) 

… nehmen kriterienorientiert Stellung zu 
Partizipationsmöglichkeiten der 
politischen Akteure im politischen 
Prozess.  

 

 Effektivität 
Macht 

Abi-Box  



GBG/Schulcurriculum Politik/Wirtschaft Jahrgang 12, 1. Halbjahr 
Die grauhinterlegten Passagen gelten zusätzlich für die Kurse auf erhöhtem Anforderungsniveau  

 

bezogen auf politische 
Entscheidungsprozesse.  

Was heißt Demokratie? - 
Demokratietheorien im Vergleich 

… beschreiben Theorien 
der repräsentativen und 
plebiszitären Demokratie.  

… vergleichen Partizipations-
chancen in der repräsentativen 
und plebiszitären 
Demokratietheorie.  

… beurteilen vor dem Hintergrund 
repräsentativer und plebiszitärer 
Demokratietheorien Partizipations-
möglichkeiten in der Demokratie.  

 Partizipation 
Repräsentation 

Abi-Box  


